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Wer heute Unterricht und Schule verbessern will, setzt 
am besten bei der sozialen Kompetenz der Beteiligten 
an, sprich: bei der Kommunikation und den Beziehun-
gen zwischen Lehrern, Schülern und Eltern. Der syste-
mische Ansatz, der sich in Organisationsentwicklung, 
Supervision und Therapie seit Langem bewährt hat, 
bietet hervorragende Instrumente an, um hier Verbes-
serungen für alle Beteiligten zu erreichen – rasch, um-
fassend und nachhaltig.

Christa Hubrig und Peter Herrmann führen in die 
Grundlagen der systemischen Pädagogik ein und lei-
ten daraus gut nachvollziehbare Empfehlungen für die 
pädagogische Praxis ab. Sie stützen sich – neben aktu-
ellen Studien zur pädagogischen Wirklichkeit – auf ein 
systemisches Verständnis der „Organisation Schule“ 
sowie auf Ergebnisse der Hirn- und Motivationsfor-
schung.

Im Kern geht es um eine lösungs- und ressourcen-
orientierte Kommunikation zwischen Lehrern und 
Schülern, zwischen Lehrern und Eltern sowie im Leh-
rerkollegium. Sie steht auch im Mittelpunkt der Schul-
leiter- und Lehrerfortbildung, für die die Autoren Leit-
prinzipien und Inhalte formulieren.

Lehrer oder Schulleiter, die mit einem systemi-
schen Blick auf ihre Arbeit schauen, werden häu� g von 
positiven Veränderungen überrascht, die sich fast von 
selbst einstellen.

Online im Webshop bestellt, deutschlandweit portofrei geliefert: 
www.carl-auer.de
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